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^ Karlsruhe , so . März . Herrn Pro -

I^ Silling hier wurde die Leitung des

^ Hausbaues in Kiel (Aufwand 3475000

vy übertragen . .
/ Mannheim , 30 . März . Die Straf -

^ ,aer verurteilte den Maler und Tüncher

»rtorich Brechtel auS Edenkoben , der als

ntschaftskasfier der hiesigen Maler und

^ ,jer etwa 1400 Mk . veruntreut hat , zu

! i; Zähren Gefängnis .
^ xNa statt , 30 . März . Am 13 . Mot findet

M der Delegierteutag der badischen

«« » deSschützevvereiue statt .
L Walds Hut , 30 . März . Der 36jährige

Mstarbciter Leo Eckert auS Todtnau wurde

np, Gotteslästerung zu 2 Monate «

teiitngnis verurteilt .

^ Konstanz , 3v . März . DaS Ministerium

UInnern gestattete die Einfuhr von le -

Kidrm Schlachtvieh auS Oesterreich ,

fli - arn in das hiesige Schlachthaus unter

Wallung bestimmter Maßnahmen .
/ Aus Baden , SO. März . Die Jahres -

richte über den Berkehr auf den städtischen
Aehhöfen und die Schlachtungen in

»» stanz , Freiburg , Karlsruhe und
4 « nheim weise« einen erheblichen Rück -

tiog der Schlachtungen , besonders von

Schweinen', sowie des Fleischverbrauches auf .
sH» Sovstanzer Jahresbericht bezeichnet als be-

fwerkmswerteste Tatsache im Berichtsjahr die

^Wde Steigerung der Fleisch - reife . Die größte
^Scherung habe das Schweinefleisch erfahren .
"

rse Preissteigerung wird auf den Mangel an

Mhigem fetten Rindvieh und Schweinen
geführt. Das Bedürfnis nach einer der¬
en Einfuhr von Lieh und Fletsch habe

sl« Berichtsjahr besonders bemerkbar gemacht .
^ Deutsistes MeieA .
Berlin . 30 . März . fRetchStag .j Am
'
Äusratsttsche von Tschtrschktz und v. Einem ,
namentlicher Abstimmung über das Reichs -

lialamt , die gestern die Beschlußunfähigkeit
Hauses ergebe» hatte , stimmten heute

IieuMetorr . S)

Pagenrache .
historische vrzähi»»» v»> T « rl L « ss«».

(Schluß .)

_ Bei Friedrich dem Großen war eine erlesene
Mkllschaft beisammen , al » « oltatre eintraf .
Afisdestoweniger war Se . Majestät gegen den
xZuzasen sehr gnädig , der sich ungemein ge¬
scheit fühlte und in diesem Augenblicke
Aast bedauerte , das Pamphlet »Ein Philosoph
d

^
die Akademie- ersaßt zu haben .

Hrch der Tafel nahte sich ihm Wolfgang
K Acktr ihm ein Briefchen zu. Der Dichter

«s beiseit. Es lautete :
»Mein Teurer ! Ein entsetzlicher Zank mit

* kwrm Bruder , der meine Beziehungen zu
3wru auf daS schärfste verurteilt , macht es
Au unmöglich, länger unter seinem Dache zu
« eiben. Ich habe dm Gutskutscher bestochen;
A nimmt mich pünktlich um 9 Uhr mit meinem
^ « ögen in der geschloffenen Reisekaroffe
N °ie zugleich Ihre gesamten , von wir zu-
Muenzrpackten Effekten enthält , und wartet
^ dem Gespann vor dem Lager , bis Sie ,
M Teurer , etnsteigen. Dann fahre ich mit

rW « . wohin Sie befehlen ! Ihre L .*

s -s Tageblatt .

SMSIig bei 3t . Mörj
»t»rü«r»««»g»d»hrr

Die virrgespaltme Zeile »der deren
Baum S Pf . Reklamezeile 20 Pf .

1906.
127 Aogeorbnele für . 110 gegen die Vor¬

lage , 12 enthielten sich der Abstimmung . Das

Gehalt des Staatssekretärs des Kolovialamts

ist somit bewilligt .
* Berlin , 31 . März . Justizminister

vr . Beseler hat eine Verfügung erlaffen ,
in der er den Gerichten zur Pflicht macht, bei

der Anberaumung von Terminen auf die

Interessen deS Publikums möglichst Rücksicht

zu nehmen .
* Berlin , 31 . März . Das Befinden

deS Ministers v. Budde , der an einem

schweren Darmleideu erklaukt ist, hat sich ver¬

schlimmert .
* KatserSlauteru , 30 . März . Bei der

heutige » Reichstagsstichwahl im 6 . pfäl¬

zischen Wahlkreis ( Kaiserslautern - Kirchheim¬
bolanden ) erhielt Schmidt (verein . Lib .) 12084

und Clemens ( Soz ) 9515 Stimmen . Schmidt
ist somit gewählt .

Frankreich .
Lens , 30 . März . Aus Schacht 2 der Grube

von Courritres find heute vormittag 14 Berg¬
leute , die seit der Katastrophe dort

etngeschlossen waren , lebend zu Tage
befördert . Sie lebten während dieser Zeit
von Lebensmitteln , die sie bei den Verun¬

glückten gefunden hatten , und von Hafer aus

den Pferdrställen . Die Geretteten befinden sich

wohl , nur einer ist erkrankt .
* LenS , 30 . März . Infolge der Rettung

von 13 Ae der leb enden dcs Grubenunglücks
herrscht i« der ganzen Umgegend große Erregung .
Verwandte und Freunde von Vermißten treffen
in Masse ein. Em besonderer Sicherheitsdienst
mußte eingerichtet werden , um zu verhindern ,
daß dir Leute in den Schacht von Billi - MonOgny
eindringen . Die Namen der Geretteten gehen
von Mund zu Mund . Jeder will fie sehen in

der Hoffnung , von ihnen zu hören , daß sich noch
andere Bergleute lebend in der Tiefe befänden .

Gerüchtweise verlautet , man habe Rufe von

anderen Ueberlebeuden gehört , die bald gerettet
sein würden .

* Lens , SO. März . Ueber die Rettung der

13 U bcrlebrnden wird weiter gemeldet : Ein

Trupp Arbeiter , die mit der Löschung des

Als Mousteur gelesen , zuckte er die Achseln
und murrte :

»Die Weiber zerstören durch ihr Ungestüm
unsere schönsten Pläne ! Doch fort , der Boden

wird mir zudem heiß unter den Füßen !*

Um S Uhr entließ Se . Majestät die Gesell¬

schaft, und Herr von Voltaire stürmte durchs

Lager .
Da hielt der Wagen schon.
Voltaire war schon mit Hilfe des Kutschers ,

der niemand anders als ein Husar vou Bodos

Mannschaft war , hinein und flüsterte :

»Sind Sie cs E eile ? *

„Ja ! " hauchte die Dame iu der Ecke und

Voltaire rückte zärtlich näher .

„Kennt der Kutscher seine Route - - fragte er .

„Ja, " lautete die Antwort , «ist eS Ihnen

recht, so fährt er nach Berlin !*

„Ganz richtig , um mein BeruSgeu realisieren
und dann fort über Frankfurt nach dem Elsaß

zu fahren ; mir brennt der Boden unter de»

Füßen !*

„Wirklich ? * flüsterte die Pseudo -Dame .

„Ja , wegen des Pamphlets ! — Doch was

ist das ? '
Der Wagen hielt au einem Wachtfeuer , daS

hell lsderte . Rote Husaren umringten die

Kutsche.
„Wer da ?* fragte der Führer .

Brandes beauftragt waren , stand im Begriffe ,
heute früh um 7 Uhr die Grube wieder zu ver¬

lassen , als sie 13 Leute auf sich zukommen sahen ,
die sich kaum auf den Beinen halten konnten .

Ihr Führer Nemy sagte, sie kämen vom Schacht
3, wo fie 20 Tage lebendig begraben waren .
Die Ueberlebenden wurden unter großen Vor¬

sichtsmaßregeln zutage gefördert . Die Gruben¬
direktton und der Aerztedienst , welcher tele¬

graphisch benachrichtigt wurde , leisteten sofort
Hilfe . Die Gerettete », die kaum daS Tageslicht
ertragen konnten und sehr schwach , jedoch bet

guter Gesundheit find , wurden in das Lazarett
gebracht , wo man ihnen Fürsorge angedethen
ließ . Alle antworteten auf Befragen , daß sie
von Lebensmitteln , die fie bei den Opfern des

Unglücks fanden , und von Hafer aus den
Pferdrställen gelebt hätten . Man reichte den
Geretteten löffelweise Kaffee und Milch , die fie
aber nur müvlom zu sich nehmen konnten . Alles
will die 13 sehen und drängt mit dem Wunsch
an der Pflege mithelfen zu wollen , in die

Lazaretträume , aber die Aerzte weisen jeden

zurück, der nicht zu dem ständige » Pflegepersonal
gehört . Nur Angehörigen wird vou den Gen¬
darmen der Zutritt gestattet , doch wird ihnen
empfohlen , mit den Geretteten nicht zu viel zu
sprechen.

* Lens , 30 . März . vr . Lourties , der die
13 Geretteten Bergleute sorgfältig untersuchte ,
sagt , die ärztlichen Bemühungen seien zunächst
darauf gerichtet , bet diesen Gectteteu den Aus¬

bruch eines Fiebers zu verhüten , denn in ihrem
Körper seien von der infektiösen verdorbenen

Nahrung her Plomatue in Menge vorhanden ,
er hoffe , die Leute jedoch alle reiten zu können .
Die verwandten der Gerretteten dürften diese
noch nicht , wie fie wünschen , zu Hause pflegen .
Die Menge , die von nah und fern am Schacht
zusammenströmt , wächst immer mehr an . Die
Leute sind überzeugt , daß noch mehr Ueberlebende

gefunden werden .
* Lens , 30 . März . Gerüchtweise verlautet ,

daß weitere 4 lebende Bergleute gefunden worden

seien.
* Lens , 31 . März . Gestern nachmittag

wurden 4 wettere Arbeiter lebend zu Tage

„Herr von Voltaire ! * rief dieser hinaus .

„Müssen sehen, damit keine Spionage ge¬
trieben wird !* lautete die Antwort , und Herr
vo« Voltaire mußte aussteigen .

„Richtig, * entschied der Offizier , Bodos

Freund , Kurt von Lackwitz. „Aber die Dame
dort ? *

Voltaire flüsterte ihm etwas ins Ohr und
der Offizier lachte , die Gemeinen aber echoten
ihm nach.

Aergerlich stieg der Franzose wieder ein ,
aber beim nächsten Wachtfeuer wiederholte sich
diese Scene aufs genaueste .

Run begann der französische Windbeutel
fürchterlich zu wettern und fragte den Kutscher ,
ob das der geradeste Weg auf Berlin sei.

„Der geradeste , gnädigster Herr !* versicherte
der vortrefflich instruierte Pseudokutscher .

Die Fahrt ging weiter bis zum nächsten
Dorfe , wo abermals eine Husarenpatrouille den

Wagen beim Wachtfeuer avhtelt . Die sich nun
entwickelnde turbulente Scene fand vor einem

Hohlwege statt , in demselben Augenblick , als
die königliche Suite von der einen , ein Reise¬
wagen von der andern Seite herankam . Dies¬
mal kommandierte die Husarenstreifwache Hugo
vou Strachnitz , ein anderer Kamerad Bodos .

Dieser gute Herr bestand darauf , die Dame im

Wagen sehen und sprechen zu wollen , worauf



gefördert . Sie schölten der von Newy ge¬
führten Gruppe an . Seit 5 Uhr abends darf
niemand die Ho °p talräume betreten . Die Ge¬
retteten , die während der Gefangenschaft infolge
der Erwartung nicht zu schlafen wagten , er¬
freuten sich zum erstenmal eines gesunden
Schlafs . Bet Zweien dauert das unheimliche
Lachen fort , das schon beim Verlassen der
Grabe ausfiel .

Jtalte».* Palermo , 30 . Mäiz . Ein Dampfer mit
371 Strafgefangenen ist heute aus Ufiica
hier eingetroffen . Die Sträflinge wurden ohne
Zwischenfall in das Gefängnis gebracht . Die
leichten Erdstöße , gefolgt von dumpfem Rollen
dauern auf Usticr fort .

Ri»kla « d,* Kiew , 31 . März . Gut unterrichirtr
Kreise glauben , daß die Beraubung der
Moskauer Bank nicht ohne Wissen der Be¬
amten geschah , um größere Defraudationen
damit zu maskieren .

* Smolensk , 31 . März . Oberst Gladh -
schew , der Gehilfe des Chefs der Gendarmerie -
Verwaltung , wurde gestern in einer Straße im
Mittelpunkt der Stadt erschossen . Der
Mörder entkam .

Amerika
* Washington . 31 . März . Der Staats¬

sekretär Root ersuchte das Repräsentantenhaus
um die Bewilligung von 5V000 Dollars , um
der Regierung zu ermöglichen , an der 3 . Inter¬
nationalen Friedenskonferenz teilzu¬
nehmen . Roosevelt nahm die Vorschläge des
Kaisers Nicslaus betr . eine neue Konrereuz ,
welche voraussichtlich im Sommer oder Herbst
1906 Zusammentritt , günstig aus .

Brrfchievr«s».
— Vom Schwarzwald , 27 . März . Der

Uhrmacher Wäßner in St . Georgen hat
in seinen Feierstunden der letzten anderthalb
Jahre eine Kunstuhr angefertigt , die Zeugnis
abl - gt von der großen Kunstfertigkeit , die in
diesem Zweig der Heimarbeit zu finden ist.
„Die Landindustlie * beschreibt dieses Uhrwerk
und teilt mit : Diese Uhr . die ein Vierviertel -
wer ! mit dreifachem Gangschlag ist, bewegt
folgende Figuren : Ein Löwe brüllt gegen eine
Schlange , die ihn bedroht . Links steht eine
etwa 40 em große Engelfigur , die einen Anker
und das Brustbild des Großherzogpaarcs mit
badischem Wappen trägt ; am Anker befindet
sich eine große Schlange , die den Löwen in
Aufregung bringt . Rechts steht ebenfalls eine
Engelfizur , in der linken Hand eine Glocke
haltend , während die Rechte mit einem Hammer
alle 5 Minuten auf die Glocke schlägt . Der .
Ritter St . Georg und der Lindwurm befinden
sich oben auf dem Werk , beim Stundeuschlag
erhebt sich der Lindwurm und der Ritter erlegt
ihn . Die Platinen sind zierlich durchbrochen

und bilden unten eine Ly ' a mit Rosette ; in
der Mittelhvhle befindet sich das Zifferblatt ,das auch einen Minutenzeiger hat . Ueber
dem Ganz n erhebt sich noch das Eiserne Kreuz
mit Doppeladler . Die Uhr ruht unter einer
mächtigen Glasglocke auf einem kunstvoll ge¬
kehlten , matt polierte » Ooa ! sock - l aus Nuß¬
baumholz .

— Wie die Wirtin von Weioheim
bestraft wurde . Der Kurfürst Karl Ludwig
von der Pfalz führte 1668 mit dem Herzoge
von Lothringen Krieg , wobei er bei Kenztngen
geschlagen wurde . Darüber wurde nun nicht
wenig in des Kurfürsten eigenem Lande ge¬
schimpft , und die Wtrtsfrau von Wetnheim
meinte sogar am Schluffe ihrer lad : Inden Be¬
merkungen recht boshaft , sie wolle künftig für
den Kurfürsten etliche Gänse großziehm , damit
er seine Händel lieber mit der Feder , als mit
Soldaten ausfcchte . — Diese Aeußerung wurde
dem Kurfürsten hinterbrocht , was ihn zu fol¬
gender Verfügung veranlaßte : . Nachdem des
P >'alzgrafen kurfürstliche Durchlaucht in gew sie
Erfahrung gekommen , daß die Wirtsfrau . Zum
Bock* in Weinheim unlängst gegen hohe Per¬
sonen sich verlauten lassen . Ku Pfalz hinfüro
eine Anzahl Gänse zu hatten , damit man lieber
mit Federn als im Feld : Krieg führe — also
haben ihro kurfürstlichen Gnaden angenommen
und das ist dero gnädigster Befehl , daß gedachte
Wirtsfrau die kurpsälzische Kanzlet jährlich mit
Schreibfedern genugsam versehen, solche alle
Jahre auf Martini und zwar nächstkünfligen
Martini das erstemal , richtig einltefern , auch
daß di s geschehe , Kanzleidircktor v. Wohlzogen
darob halten soll . Heidelberg , 2 . August 1669 *

Spei er , 2S . März . Eine junge Frau , bei
der Freund Adolar seinen baldigen Besuch an¬
gemeldet hatte , begab sich gestern nachmittag in
den Wald , um Leseholz zu sammeln . Während
dieser gemütlichen Tätigkeit kam ganz plötzlich
ihre . Stunde * . Freund Adolar erschien ganz
unerwartet auf der Bildfläche und bescherte,wie die „ Speierer Ztg . * meldet , ihr ein kleines ,
erst 7 Monate altes , aber trotzdem munteres
Kind , ohne daß die junge Mutter dabei zu
Schaden kam . Hocherfreut pack -e sie dos uner¬
wartete Geschenk in ihre Schürze und marschierte
damit zum Chauff -.ehous , wo zum Glück zufällig
das Selterswaffer - Fuhrwerk des Herrn WilckenS
stand , das Mutter und Kind alsdann in die
Stadt brachte . Mutter und Kind fühlen sich den
Umständen entsprechend wohl . Beneidenswerte
Natur !

— Ein Zeichen der Zeit . Aus Senn -
Heim (Elsaß ) wird berichtet : Ein auffallend
trauriges Ergebnis hat in diesem Jahre die
Musterung gehabt . Von den 300 Gestellungs¬
pflichtigen aus dem ganzen Kanton entfielen
auf Sennheim 96 , und von diesen wurden , wie
die „ Neue Mülb . Ztg .* schreibt, nur 9 für
tauglich befunden !

Hrsß -erzsgkiches Ksstheater A. rl
Sonntag , 1 . April. 4 . 57. Z>«r flieg,«», .

romantische Oper in g A. von Richard ? ^
7 bis halb 10 Uhr .

Montag , 2. April , nachmittags 2 Ubr , ,anher Ab . Auf Allerhöchsten Befehl zugunsten
lätigkcitSvrranstaltungen für hilfsbedürftige LStadt Karlsruhe : Oriizeß U«»s,ud-z«»ch,,Monderyarfe der G-unentlöuigi« , Weibna» .in 6 Bildern von Max Möller, Musik von Sarsl
Ende nach 5 Uhr .

Abend« 7 Uhr . S. 55 . M«rfützeke, Oper w ispiel und 2 Bildern ( nach Auerbachs Ettäb-n,»^Viktor Leon, Musi! von Richard Hcuberzcr
1 0 Ubr ._

'

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 31 . März . Der

Schweiuemarkt war befahren mit ivö j
schwcinen und 3SS Ferkelschweiueu .
wurden 105 Läuserschweinr und 295

"

schweine. Bezahlt wurde für das Paar
schweine 40 — 80 -6 , für das Paar
sch Mine 26 —3« Bei starker Na«j
wurde der Markt rasch geräumt .

Das richtige Getränk»
richtig znkerri

ist das Vollko» me»str und Beste , was mau
kann. Als richtiges Getränk zum täglichen Gench^
die Familie empfehle» die Aerzte Kathreiners Malz
und zwar nicht zum wenigsten wegen seines
kaffeeähnlichen Wohlgeschmackes, durch den er ,
von seiner Zuträglichkeit und Reinheit, sämtliche >
MalzkaffeeS ausnahmslos in den Schatten stellt,
unschätzbareGenuß-Eigenschaft entwickelt der , L
jedoch nur dann , wenn er richtig zubereitct wird , «i

s- Nicht zu fein mahlen. — Einen große» lig
nehmen. — Nicht übcrbrühcn, sondern mir I
Wäger »nfctzen . — Langsam znm Koche» ir
— S—5 Minuten kochen lasten, dann »»» !
rücken. — Hierauf noch 1—2 Minute »
lasten : dann abgietzen oder durchscthe».
kochte, gute Milch, möglichst Sahne , daz» I

Kocht man Kathreiners Malzkaffe - nach dieser BoW
dann wird jeder sogen :

„ Ich hätte nicht aealarlk ,
- atz der „ Kathreiner " fl

vortrefflich schmecke« kau«!*

Bodo in Weiberkleidern heraussprang . Die
Husaren unterdrückten mit Mühe das Lachen,als er ans Feuer trat und den Schleier zurück¬
warf . Herr von Voltaire stand wie vom Donner
gerührt da und sagte :

„Leutnant von Könnering !*

„ In der Tat ! * sagte der kommaudtercnde
Jlifanterieosfizier näher tretend . „Und Sie sind
entführt , Herr Kamerad ?*

„Ja , durch Herrn von Voltaire !* lachte
Bodo und streifte unter dem Gelächter der
Soldaten die Weiberkleider ab . Jetzt war auch
der Kutscher , der sich wieder in einen Husaren
verwandelt hatte , zur Hand und reichte seinem
Herrn die Kopfbedeckung, Säbel und Mantel ,
dann führte er beide Pferde vor , auf deren
einem der wirkliche Kurscher dem Gefährt ge¬
folgt war . Herr von Voltaire schimpfte alle
Teufel aus der Hölle , die Husaren lachten laut ,
die Infanteristen johlten .

Inzwischen war die königliche Suite —
Friedrich der Große machte eine nächtliche In¬
spektion — auf den erwähnten Reisewageu ge¬
stoßen ; der Insasse desselben war Herr von
Maupertuts . Er überreichte dem König das
bewußte Pamphlet . Friedrich warf bet dem
nächsten Wachtfeuer einen Blick auf die ange -
ftrichenen Stellen und sagte :

„ Schändlich , abscheulich ! DaS ist Voltaire !* '

Als er den Lärm vor sich hörte , rief er :
„Bon Krusendorf ! "
Der Page , der gut beritten war , drängte

sein Pferd vor und sagte :
„Was befehlen Ew . Majestät s *
„ Reite Er dorthin und sehe Er nach, was

dort vorgeht ! *

Wolfgang sprengte davon , kam sofort zurückund berichtete :
„ Herr von Voltaire hat das deutsche Gast¬

recht soweit verletzen wollen , daß er die Schwester
seines WirteS zu entführen gedachte, in der Eile
aber einen — Mann erwischte ! *

Ueber die ernsten Züge des Monarchen zogein Lächeln .
„So wollte er flüchten ? *
„ Ja , Ew . Majestät , nach Berlin und von

dort nach Frankfurt am Main !*
„ Reite Er hin und sage Er Herrn von

Voltaire , ich laste ihm glückliche Reise wünschen !*
erklang es finster !

„Zu Befehl , Ew . Majestät !*
Er ritt davon , Friedrich aber rief :
„Lu avant , msosisurs ; reiten wir nach Krieblo -

witz zurück ! Sie , Maupertuis , folgen uns ! *
Die Suite wendete sogleich um .
Bodo von Könnering und sein Bursche

waren mit den roten Husaren davongesprengt .
Herr von Voltaire hatte sich dem Spott der

Soldaten entzogen und war in den Wage«
flüchtet , den der Kutscher nach dem Dorfe M .
allwo er die Tiere sütterte . Herr von VolW
blieb im Wagen . Hier richtete Wolfgang v"
Krusendorf seinen Auftrag aus und setzte HW-

„ Sehen Sie , Monsieur , das ist PageuraA -

„Schlingell * schrie der Kammerherr , M

Wolfgang ritt lachend hinweg . Er alarmirn
die Bauern im Dorfe und sagte :

„Dort im Wagen sitzt des Königs
laßt ihn nicht heraus , Leute , es ist ein
böses Tier !*

Herr von Voltaire machte in seinem Pelz " '
der Allongeperücke in der Tat den Eindruck en»

großen Affen . Die Bauern ließen es denn au»
au Neckereien fehlen und wunderten sich dar«« '
wie das Viehzeug so menschenähnlich aast '

Der Kutscher , der von dem Gutsherrn °
Bodos Vermittelung Befehl hatte , den FraA ^
bis nach Berlin zu schaffen, erlöste den gkgnm«

wütenden Dichter der Hevriade endlich
fatalen Situation . Die Bauern ober w
ihm kaum glauben . ^

Herr v»n Voltaire hatte seine Rolle
spielt . In Frankfurt ereilte ihn die N .

^
wie aus der Geschichte hinlänglich bekavm ^
Der König aber soll gelächelt haben , als ?
Geschichte der „Pagenrache * bekannt war -
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'
der neuernannte Gr . Landeskommissär für die Kreise

« lbeund Baden Herr Geheimer Oberregierungsrat Föhren -

Dienst am 22 . d . M . übernommen hat .
Erlach den 26 . März 1906 .

Großherzogliches Bezirksamt :
_ Turban ._ _ _

Messen uns Markte im Grotzherzogtum Baden
im Jahr 1907 betr .

Kr . 10,441. Die Bürgermeisterämter des Bezirks und das Stab -

- »ramt Hohenwettersbach erhalten durch die Amtsboten bezw. durch

^ Wost je ein Exemplar des von dem Statistischen Landesamt be-
k^ ^ ten Verzeichnisses der im Jahr 1907 im Großherzogtum statt -

R lMnden Messen und Märkte zur Kenntnisnahme und Aufbewahrung .
" ^

Die Bürgermeisterämter der Marktorte haben an Großh . Sta¬

tisches Landesamt Anzeige zu erstatten , falls sich in demselben Un-

Mtigkeiten oder Mängel zeigen sollten.
Wird eine Marktverlegung nötig , so ist zur Erwirkung der

Hnsteriellen Genehmigung rechtzeitig ein diesbezüglicher Antrag
« her einzureichen .

Durlach den 27 . März 1906 .
Grobherzogliches Bezirksamt :

_ Turban . _
Ae Prüfung der Polizeistraftabellen betreffend.

An sämtliche Bürgermeisterämter des Bezirks :
Kr . 10,749. Auf 1 . April l . Js . ist die Polizeistraftabelle

Wschriftsgemäß abgeschlossen mit einem besonderen Begleitbericht
Mr Anschluß der Tagebücher der Polizeidiener hierher vorzulegen .

Falls im 1 . Quartal keine Anzeigen beim Bürgermeisteramt ein-

lßtommen find , ist Fehlanzeige ohne Vorlage der Tabelle zu erstatten .
' Durlach den 29 . März 1906 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt :

_ _ May ._
Die Prüfung der Feldpolizeistraftabellen betr.

An sämtliche Bürgermeisterämter des Bezirks :
Nr . 10,750 . Auf 1 . April l . Js . ist die Feldpolizeistraf -

Vbelle vorschriftsgemäß abgeschlossen mit einem besonderen Bcgleit -
imcht unter Anschluß der Tagebücher der Feldhüter zur Prüfung
hierher vorzulegen.

Falls Anzeigen für das 1 . Quartal nicht eingekommen sind , ist
Fehlanzeige ohne Vorlage der Tabelle zu erstatten .

Durlach den 29 . März 1906.
Großherzogliches Bezirksamt :

'

_ May ._
Ae Prüfung der Volks - und Fortbildungsfchul -

verfäumnistabellen betreffend.
An sämtliche Bürgermeisterämter des Bezirks :

Nr . 10,751 . Auf 1 . April l . Js . sind die Verzeichnisse der

f « gerechtfertigten Volks- und Fortbildungsschulversäumnisse vorschrifts -
Mäß abgeschlossen mit einem besonderen Begleitbericht zur Prüfung
hierher vorzulegen.

Falls Einträge im 1 . Quartal nicht erfolgt sind , ist Fehlanzeige
Me Vorlage der Tabellen zu erstatten .

Durlach den 29 . März 1906 .
Großherzogliches Bezirksamt :

— May ._
Kontroll -Versammlung betreffend.

^ Nr. 10,843 . Diejenigen Bürgermeisterämter des Bezirks , welche
» VErledigung unserer Verfügung vom 20 . d. Mts . Nr . 9657 —
Mtsblatt Nr . 70 — (BollzugSanzeige) noch im Rückstand sind, werden
" sofortige Erledigung erinnert .

Durlach den 31 . März 1906 .
Großherzogliches Bezirksamt :

— _ May ._

Nutz- und Brennholz - Versteigerung.
r-. Großh. Forstamt Durlach versteigert mit Borgsristbewil -

am

a . ^ «stag de« S. April 1906 , vormittags 9 Uhr,
^ ,

? br Schöbel ' schen Bierhalle in Durlach aus Domänen -
Modrstrikt III ii „Hagenbuchenschlag" ( Durchforstung ) , sowie das
^ und Windfallholz aus Distrikt I »Hohberg » und III „Rittnert " :

12 Nadelstämme , Klötze und Abschnitte I .—III . Kl. , 75 Stück
Ne, 5 Stück akaziene Wagnerstangen , 144 Ster buchenes, 9 Ster

Eues , 15 Ster gemischtes, 17 Ster Nadelscheitholz; 110 Ster
Mer , 239 Ster gemischtes Prügelholz ; 2600 gemischte Normal -

—
3 Lose Schlagraum , sowie 4 Lose unaufbereitete Faschinenhaufen,

in m» Ä " vurt Bauer in Berghausen und Domänenwaldhüter Volk
Evoichbach zeigen das Holz vor .

Holz - Bersteigerung .
Die Stadt Durlach läßt am

Montag de« 2. Aprit , vormittags 9 Ihr ,
in Nagels Halle in Durlach öffentlich versteigern :

1 . Abteilung I Oberwald , Schlag 13, 23 u . 24
8 Ster gemischtes Prügelholz, 2. 10,000 gemischte
Wellen , 3 . Abteilung VII Bergwald , Schlag 2 , 24,

27 u . 29 6 Lose Durchforftungs - und Faschinenhaufen , zu Stangen ,
Pfählen und Bohnenstecken passend.

Das Bürgermeisteramt .

§kKM«tM>h>W.
Die Abonnenten werden auf die Bestimmungen der Wasser¬

bezugsordnung und die ortspolizeiliche Vorschrift über die Benützung
der Wasserleitung u . s . w . aufmerksam gemacht , wonach Eigentums¬
übergänge und Veränderungen an Hausleitungen ( Anbringung neuer
Hahnen , Badeeinrichtungen , Klosets rc.) sofort schriftlich dem Wasser¬
werk anzumelden sind.

Die Anmeldung ist auch bei denjenigen nötig , die das Wasser
durch Wassermesser beziehen.

Unterbleibt die Anmeldung , so verfallen die Abonnenten in die
festgesetzten Strafen .

Gleichzeitig wird mitgeteilt , daß am 2 ., 3. und 4 . April 1906
die periodischen Ablesungen der Wassermesser vorgenommen werden .

Die Hauseigentümer werden ersucht, die Wassermesserschachte
rechtzeitig zu entleeren , damit die Wassermesser richtig abgelesen
werden können.

Durlach den 27 . März 1906 .
SLäöt . Wasserwerk :

_
L . Hauck . _

Weingarten .

Kuts -Verpachtung .
Die Gemeinde Weingarten (Baden ) läßt am

Donnerstag de« 5. April d . I ., vormittags 112 Uhr ,
auf dem Rathaus dahier das ihr gehörige, an der Landstraße Durlach -
Bruchsal , zwischen Gemarkung Grötzingen und Weingarten gelegene

Gut Werrabronn
auf die Dauer von 6 Jahren öffentlich verpachten.

Das Gut besteht aus zweistöckigem Wohnhaus mit Restauration ,
10 geräumigen Zimmern, Küche , Waschküche und Oekonomiegebäuden ,
circa 15 Morgen Ackerland, Wiese , Obst - und Gemüsegarten , mit
etwa 200 zumteil tragbaren Obstbäumen . Das zum Betrieb der
Schankwirtschaft vorhandene Inventar bleibt dem Pächter zur Be¬
nützung überlassen

Die Pachtbedingungen können bis zum Tag der Verpachtung
auf dem Rathaus hier eingesehen werden .

Weingarten den 24 . März 1906 .
Der Grmrinderat:

Durlach.

Liegenschafts- Versteigerung .
Montag de« 2 . April l . Js ., nachmittags 2 Uhr , versteigert

der Unterzeichnete auf dem Rathaus dahier , Zimmer Nr . 8, 3 . Stock,
im Auftrag der Erben des f Landwirts Christian Goldschmidt
hier nachstehende, auf Gemarkung Durlach belegenen Grundstücke.

Der Zuschlag erfolgt dem Höchstgebot, vorbehaltlich der Ge¬
nehmigung der Beteiligten .

Krundstücksbeschreibung :
1 .

Lgrb . Nr . 5947 , Gewann untere Bürk , 8,84 a Garten (Bauplatz ),
einerseits Karl Delisle , anderseits A . Sackberger , Karlsruhe .

2 .
Lgrb . Nr . 500 , Gewann in den Jmbergärten , 4,98 s, Garten¬

land , einerseits Karl KnauS , anderseits Max Gerhardt , Zimmermeister .
3.

Lgrb . Nr . 6162 , Gewann unterer Wolf , 4,47 a Ackerland, einer¬
seits Steinbrunn , Kupferschmied, anderseits Karl Katz Erben .

4.
Lgrb . Nr . 1446 . Gewann Grötzingerweg , 8,85 a Ackerland,

einerseits Stadtgemeinde , anderseits selbst .
5.

Lgrb . Nr . 1447 , Gewann Grötzingerweg, 13,55 a Ackerland,
einerseits selbst , anderseits Kurt Schemel, Weißgerber .

6.
Lgrb . Nr . 2227 , Gewann Lenzenhub , 26 s Wiese , einerseits

Giese, Bäcker, Aue , anderseits Aug . Müller Witwe , Aue.
7.

Lgrb . Nr . 4238 , Gewann auf den Lissen , 17,43 » Ackerland,
einerseits Stix , Maurermeister , anderseits Christof Ammann hier .

Durlach den 22 . März 1906.
Angnft Geher , Waisenrat.



LttMholj - LieieriW.
Der Kathol . Oberstiftungsrat be¬

darf für den Winter 1906/07
140 Ster buchenes, nicht geflößtes
Scheiterholz vom Hieb 1905/06,
ebenso 7 Ster Forlenholz .

Die zur Uebernahme der Lie¬
ferung Lusttragenden wollen ihre
Angebote schriftlich und ver¬
schlossen mit der Aufschrift
„Brennholzlieferung für denKathol .
Oberstiftungsrat " bei der Expeditur
dieser Stelle , wo die Bedingungen
eingesehen werden können, inner¬
halb 10 Tage « einreichen.

Karlsruhe , 30 . März 1906.
Berghaufe«.

Arbeit - Vergebung.
Zu dem Umbau des Rathauses

in Berghausen sollen nachverzeich -
nete Arbeiten im Wege des öffent¬
lichen Ausschreibens in Akkord ver¬
geben werden :

1 . Maurerarbeiten .
2 . Steinhauerarbeiten (Pfinz -

täler Material ).
3 . Eisenlieferung .
4 . Zimmerarbeiten
5 . Gipserarbeiten .
6 . Blechnerarbeiten .
7 . Glaserarbeiten .
8 . Schlosserarbeiten .
9 . Schreinerarbeiten .

10. Tüncherarbeiten .
Pläne und Bedingungen liegen

bei Bezirksbaukontrolleur A . Wüst
in Durlach zur Einsicht auf , jwo-
selbst auch die Angebotsformulare
erhältlich sind.

Angebote sind längstens bis zum
2 . April 1906 , nachmittags 5 Uhr,
an das Bürgermeisteramt Berg¬
hausen einzureichen.

Berghausen , 26 . März 1906.
Der Gemeinderat :

_ Wagner ._

Pnvat -Anzeigen .
LLir HVodi » I »» R»8

mit Spezereirade «, Kinteryaus etc.
inmitten der Stadt ist aus freier
Hand bei geringer Anzahlung zu
verkaufen. Offerten unter Rr . 51
an die Expedition d . Bl ._

Platzmangels halber ist zu ver¬
kaufen ein älteres vollständiges
Bett , eine eiserne Bettstelle , ein
runder Tisch und ein Sofa . Näheres
Hanptstr . 8 , Hinterhaus, 2 . St.

Iu verkaufen
ein guterhaltener Kinderliegwagen
und ein Kinderstuhl , zerlegbar , für
nur 10 Mark . Näheres

Friedrichstr . 10 , p rechts
Ein noch sehr gut erhaltenes

aufgerichtetes , vollständiges Bett
wegen Platzmangels alsbald billig
zu verkaufen . Näheres

Kanptstraße 80, 2 . Stock.
Per Ostern habe ich ein
SvLs .iLLoiLS <;or ,

2,90 X 1,20 m, ferner ein Airnrner -
fenster , 2,20 x 1,20 w, beide samt
Steingestell und Rolladen , billig
zu verkaufen

Hr » i »88 ,
Schillerftraße 6,

Prilschenwagen .
Ein Fe - ernpritsche « wagen ,

30 Zentner Tragkraft , noch wenig
gebraucht , ist wegen Platzmangel
billig zu verkaufen bei

8. Hem. Hecht . Harnchm-lml-.
Friedrichstraße 4.

ttsnr >eisi « j,rsnsislr kirejltieim j
Insülul I. Nükgsr mit esasionst . Lsg, . 1882 . Uöksrv ÜLiiüsIssoüLl ^mit vlltsrriodr in den « n<i
»lvdsrrr Vord,r,itlli >s- kür <l», U»»t»r -Loiitor

kroixekt « »oa Lst «r,m »ll ÜLlvk Diriütor

j 18 . üpril. HZissWU -

Unterzeichneter bringt sein reichhaltiges Lager in schwarze «
«ud emailierte «

—Wastatter MocNeräen —
nur erstes Fabrikat , in empfehlende Erinnerung .

Gleichzeitig empfehle alle Sorten Solinger Stahlware « ,Krttaunialösfel, Elfe«- nnd Gmailgeschirre , Gla»- , Porzellan-
««d Ktrl«g«tware« . Hochachtendvstor - St-ssxor , HWtftnhe KL.

A« bestell «ni> billiOeu KM mallo bei
"

s » « 88 .
^ liLi'!8i'ulie,l(3i8el'sti'. 123.

lXinclei'Mge»

Anzeige umt Empfetilmifl .
Den verehr ! . Landwirten zur Nachricht, daß ich diesen

Winter einen vom Großh . Ministerium veranstalteten
KUP8U8 für ! skil! wil'l8c !isft ! ictis !^38ckinen

besucht habe und empfehle mich bei vorkommenden Zle-
paralvre « , Kinmontieren von Krsaßteiken , Anfstessnng von
Höpekwerken «. s. « .

Mache gleichzeitig aufmerksam, daß ich stählerne pflüge
und Ersatzteils sowie Futterschneibmaschinen und Rüb -
wühlen von nur ersten Fabriken stets vorrätig habe.

HochachtendLor » , Kchmit-merßtt ,
Dnrlaeh , Mühlstratze 6 .

Zum t^ oc ^ en , SfL -ien

Schöne Gaischen (Zicklei«)
empfiehlt

Grotzh. Hoflieferant .

Dam-s- Maslh - mb Mgel-AnW.
o Ettlingen ,

übernimmt
Leib-LHaushaltungswäsche jk>erArt,

Ansstattnnge«, Gardine« von Mk 1,20 an
Spezialität : Kernden , Kragen und Manschetten .

Tadellose Ausführung binnen kürzester Frist.
Schonendste Aehandkung . — Nissigste Preise.

Mage« jede« Die « s1ag ««d Freitag i« Dnrlach .
UAufträge zum Abholen der Wäsche bitte in die Brief¬

kasten am Hause der Herren Kfm. Luger (Marktplatz ),
Kfm . Flad , Hauptstr . 86, sowie an der „ Blume "

, zu stecken.
l 'slsxrlrrOri S1 . MM

Von
( Ersatz für Ei )

Inhalt eines

t Llss A IZ
Vorzüglich für Meh«

Kuchen. Klöße ,

lllarel »!»«!» » dgj
Erhältlich bei :

Her« . FröhnerZ
Philipp LrrgerL
A»g . Peter .

Geschäfts - Empfe .
Hiermit empfehle mich

holt im
HV » 8 « Lei » u Ktii ,

von Leib - und Stückwäs «
Gardinen in jeder Grö
und creme.

Indem schonendste Beha^
tadellose und prompte A»^
unter billigster
sichere , zeichne Z

Hochachtend
FM A . Franz . M .

Ecke Zehnt - u . SpitalsÜ

per Orig.-bl . «« 2 .— dis «
» ^ » >> , 1 .2ö , ^

Werner

MM vübonedö L L
teinste traurös . Llsrlce.

Meäerlasse bei : M
Hrban Loburbarui

lei«e Wohnung für
lose Leute per sofort
mit Preisangabe unter Nr. ZU
die Expedition d . Bl -

Großes schön möblt
Zimmer an einen Herrn zu
mieten . Zu erfragen bei

^

pedition dieses Blattes .

Ei« Fuhrtne«
sofort gesucht . ^WeinaarterltrakeM

Mrslräiejl!
des einbezahlten Betrag
— Frankfurter PseMe -
kommt wieder am 4 . U
zur Ausspielung , zusam»
Mark 14000 bar .
7 bespannte Wagen , bOPfe
auch Gold u . Silbergew"

(mit 90 L verkäuflich )-
Lose L 1 11 St . 10
verkauft

j Hebelstratze 1M5 , KarlsrV - I

>4«pss8» I«^



ikifji
-mation

emMe .
. »<rtrn « Kuchen .
«Ae - «- Teekra «;e.
^ I Streirßelknche « .

MM VaSeten.
Kahmsach^« .

Weriakentorlen ,
« . Teegebäck.

^ Gefrorenes .
^llungM bitte frühzeitig .

Ä . Herrmann,
und Kafe .

n Sonntag feines weißes

Melbrot
Adam Goldschmidt,

«Emüraße 28, Telephon 05

MM -WIm
. Apotheker Lutz ' Baden- Baden
, das beste Mittel gegen Tasten
V geissrLoit . Paket 10 -H bei

jzjjjpp l- ugkr u . füislen.

Lls der Freibank wird morgen
junges fettes Ruh fleisch
hauen von
inrich LeuKler, Jägerstr .

Hlruteier
schwarzen Minorka Dutzend

L , von gelben Orpington
'Dutz

> Mk . ohne Verpackung
Wilh . Stier , Berghaufen.

76 bis 86 Zentner

Kaiserkartoffeln
Saat hat zu verkaufen

Lar! Heim , Rintheim Nr. 16.

M

Evang . Vereinshaus Wntjiraße 4.)
Sonntag abend 8 Ahr :

V«rtr »A M Hem Wmr 8bn :
Das Glück .

Lüninge Niederlage in Durlach
Mtr - Drogerie Aug . pvffsn .

NcpMe
t zu höchsten Preisen
»Mergerbkrei ri. HMschchssbrik
^ L , ZUrLZrOr ,

vormals Hugo Witt.» «ri»«.,, . Vkjnzsti aße 34/3«.
stets alle Sorten
§ellc, Eisen und

Metall « . Lumpen , Kapier »>
zu höchsten Preisen. Auf
Abholung.

Ll«k««. Amalienstr . 17 UI

^ Auf SckdergiPS
U Klee und Wiesen) kann Be-
N llung gemacht werden bei

^ " » n, Lnsuli , Sattler .
Schwcmenstraße 12._
wie Bettstelle

fft
und Polster, gut erhalten,
zu verkaufen. Näheres

«er Expedition dieses Blattes .

Jedermann wird freundlich einaeladen .

Geschäfts Uebergabe
u . Empfehlung.

Teile hierdurch meinen werten Kun¬
den, Freunden und Gönnern mit, daß
mein Geschäft am 1 . April 1906 an Herrn
HVlIIi «!»» übergeht und

»spreche meinen verbindlichsten Dank aus
?sür das volle Vertrauen , welches mir
^jederzeit geschenkt wurde mit der freund¬
lichen Bitte , solches auch auf meinen

Nachfolger übertragen zu wollen .
Hochachtungsvollst

lökksvLo ,
Hroßß. Kojlieferant.

Auf Obiges bezugnehmend , teile ich einem titl . hiesigen
sowie auswärtigen Publikum mit, daß ich am 1 . April die
von mir käuflich erworbene Metzgerei « . Wurstlerei über¬
nehmen werde . — Es wird mein eifrigstes Bestreben fein,
durch Verabreichung von nur prima Fleisch- und Wurst¬
waren und aufmerksamste Bedienung ein titl . Publikum in
jeder Beziehung zufrieden zu stellen und bitte , das meinem
Vorgänger entgegengebrachte Vertrauen gütigst auch mir
schenken zu wollen .

Hochachtungsvollst
VrlLolrrr DLLLsr ,

Metzger und Wurstler .

Aue. Gasthaus zum Waldhorn .
Morgen Sonntag wird ein ff . Stoff

Wnclinor 8 patönbr8u K
ausgeschenkt, wozu freundlichst einladet

Metzger «. Wirt.

! 08tem mu, Konfirmation!
Bei Bedarf in Wein für die Festtage empfehle mein großes

Lager in nur
rmev Mz - a«ü Wmine»

von 40 ^ ab pro Liter . — Mindestabnahme 20 Liter oder
20 Flaschen . — Verlangen Sie Preisliste und Proben gratis .

Wemtjandkung
Zehntstratze 2 , Telephon 89.

AGP" Wege« Familienfeste«
bleibt morgen meiue Wirt¬
schaft geschloffen.

_ Aähringer Hof .
Samstag abend u . Sonntag früh :
Warme Zchweinsknöchle

und hausgemachte Würste.
V . LoetsnenLIlsn ,

alte Brauerei Bauer .
Wastatter

Zpackookkorsto
empfiehlt in allen Größen in
großer Auswahl mit weitgehendster
Garantie

ReLurieL ILs -imLerL ,
Blechner und Installateur.

Kauptstraße 2
( Gasthaus z . Blume ).

1 > « tL «kt «? L lviselrteöusruiiK Lunu äie blauskrau billi^o uoä

äocb nabibakttz , rvoblsebwoelcoiiclo Luppen aus äon Mseb brüllen mit
^ 5 ,

In Kür268ter 2tzit , uur mit 4Vns8er — mgn nebme keine bleisebbrübe
rnrubereiten öe8ten8 emxkoblen von

k . vöri » n,snn ^ svkff . tff . I ^krermsnn , llnuptsO 74

IkLssl : « I
1 Posten neuester Fabrik - Reste für Damenkleider.

Kinderkleider und Blausen bedeutend unter Preis .
Große Auswahl Unterrockstoffe . Schürzenzeuge . Kleider. d

zeuge, bedruckte Baumwollflanelle, Hemdenflanelle, weiße Tuche
und Bettbezüge. Bordeaux Bettdamaste .

. - - öeltbsi 'eiient und öettfelienn - - .
Reichhaltigste Musterkollektion modernster Kleiderstoff¬

und Blousen-Nruheiten , sowie Buckskin - Kollektion enthaltend,
gediegensteund preiswerteste Fabrikate, stehengerne zu Diensten .

ckosok OistL , KklinArche 38.

Bodenlackt ,
grötzte Haltbarkeit ,

jede Nuance ,
Parkettboden -Wachs,

Linoleumwichse,
Bodenöl ,

geruchfrei und staubverhindernd.
I » . Stahlspäne ,

Werg , Terpentinöl re.
Sämtliche Putzartikel.

KchNkstßlünr-WllklMilur
jedermann kann feine Möbel

selbst aufpolieren ,
Oelfarben , strichfertig,
EmaiÜacke , Herdlacke,

Pinsel , Möbeüacke.
SämtlicheArtikel für Anstreicher
billigst bei nur bester Qualität.

Lvluirr prrkn
ttaupknkr . lb . - 7elepkion7b.

Eixe Ziege ml Wgen
ist zu verkaufen

Baseltorstratze 43 .
Daselbst werden auch Brutsirr

(echte rebhuhnfarbige Italiener) ab¬
gegeben.

vL8 lmts tür äjtz ^
bestes Stärkung? - und ErfrischliligS -
nnttel für schwache Augen und Kkieder
ist das seit bald lOO Jahren welt¬
berühmte , ärztlich empfohlene

Mulche Wajsrr
von lob . l!l>r . ssoelitenberger in llvit-
drovn. Lieferant fürstlicher Häuser,
Ehrendiplom . Feinstes Aroma ,
billigstes Parfüm . In Flaschen
L 40 und 70 Pfg.
W>T "kllleinv «rkans für Dnrlach
bei v«ar . vorm . Li -wst
kitiiellle .

Stadt Dnrlach.
SLMöesßAchs -Auszugs .

Geboren :
22. März : Emil Adolf , V . Gustav Ber«--

hard Doll, Kaufmann.
Lina Luise Friederike , V. Fried¬

rich Gottlob Karl Lnger,
Schlosser .

Friedrich Heinrich August , N.
Friedrich Georg Hartmam«,
Küfermeister .
« estorbet» r

29 . März : Olga Lina, B. Oekar Albi»
Schmidt, Kernmacher , 1 Jahr
L Monate alt.

LS. . Sophie Nestel, ledige Privalicrc .
74)! Jahre alt.

24 .

24 .



Wohnungen zu vermieten .
Mein Wohnhaus in schöner freier

Lage an der Turmbergstraße 3 ,
bestehend in je einer Wohnung von
4 geräumigen Zimmern , Küche,
Badezimmer , Mansarde nebst allem
Zubehör im 1 und 2 . Stock und
einer schönen Mansardenwohnung
von 3 Zimmern und Zubehör , ist
auf 1 . Juli d . I . zu vermieten .
Näheres Ettlingerstratze 28 .

Ludwig Kirchgeßner HSlö .
Umalieustratze 24 ist im

2 . Stock eine schöne Wohnung von
2 großen Zimmern , Küche , Keller
und Speicher auf 1 . Juli zu ver -
mieten . Näheres im Laden .

In meinem Hause PfiuzstraßeRr . 24 habe eine schöne 3 - Zim¬
mer - Wohnung im 3 . Stock auf
1 . Juli zu vermieten

Carl Aeser, Metzgermeister .
Eine Wohnung von 1 Zimmer ,

Küche und allem Zubehör ist an
eine kleine Familie sofort zu ver¬
mieten Näheres
_ Wilhelmstratze 6 . 1 Stock

L -Unnnemohinig
mit Küche , Keller , Holzplatz auf1 . Juli an kleine ruhige Familie
zu vermieten Amalienstratze 6 .

Eine 2 Zimmer - Wohnung samt
Zugehör im 2 . Stock auf 1 . Juli
zu vermieten

Lammstraß e 7 1 . Stock.
Leostoldstratze 3 ist eine Par¬

terre - Wohnung von 5 Zimmern
samt Zugehör auf 1 . Juli zu Ver¬
mietern

_
Moltkestraße A ist eine schöne

Mansardenwohnung , bestehend aus
3 Zimmern , Küche , Keller , Gas -
und Wasserleitung und sonstigem
Zubehör , aus 1 . Juli zu vermieten .
Näheres daselbst ._

Wohnung zu oemlele».
Infolge Versetzung schöne 4 - Zim¬

mer - Wohnung nebst Mansarde und
allem Zubehör auf 1 . Mai d . I .
oder später zu vermieten . Näheres
_ Werderstraße 1v Hl.

HToiknu « «
im städt . Wohnhaus Jäger »
stratze 48 » (sog . Spinnhaus ) istim Dachstock eine Wohnung , be¬
stehend aus 1 Zimmer , Küche und
Speicheranteil , an eine oder zwei
Personen auf 1 . Juli d . I zu ver¬
mieten . Näheres beim j
_ Stadtbauamt . !

Eine Wohnung von 1 Zimmer ,
Küche samt Zugehör auf 1 . Juli
zu vermieten j
_ Krlterttratze 31 . !
Wohnung zu vermieten . ^Eine schöne Wohnung von 6 Zim - !

mern , Badezimmer , Leucht - und ^
Svchgas , Waschküche und großem !
Trockenspeicher , sowie sonst reich - !
Nchem Zubehör ist auf 1 . Juli zu !
vermieten . Näheres >

Weingarterffraße 18, 1 , Stock . !
Eine Mansardenwohnung von I

2 Zimmern und Zubehör auf 1 . Juli ,
zu vermieten . Zu erfragen j
_ _ Weiherstraße 11.

Per 1 . Juli zu vermieten eine
schöne Wohnung im 2 . Stock ,
Seboldstraße2v , mit 4 Zimmern,
Küche , Keller und Speicher , Wasser -
und Gasleitung ; eine ebensolche
parterre , Seboldstraße 24 , mit
3 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher , Waschküche, Wasser - und
Gasleitung . Näheres bei

Kart LeuKler , Lammstraße 23 .

Auf bevorstehende

empfehle mein Lager in nur garantiert

Vielau
wie :

LscksorslÄKIsr , MarkFrSLsr . vurdaollsr Vstss -
Usrdsl ; , Ls -xpoltsvollsr LlssUas und » lus -lcs -dsllsr , vürkLslaisr , Ulorstslrrsr Lrs .Q2dsrs ,LückssLslarsr Lor § , cklv . LlossLwstlls , 2sUsrIboisr , ^ LksLblialsr Lsorvrslrr sto . sto .VsLsss TLsottwslns von 40 H ab per Liter .

Lolwslao von 60 ^ ab per Liter .
Die älteren Jahrgänge obiger Sorten sind vorzüg¬liche haltbare Flaschenweine .

Vertreter der Sektkellereien :
^ Würzburg (Spez . : Hausmarke ).LurgsLk L Oo , Hochheim a/M . (Spez . : Bürgest Grün ).Dass L ^ osrslsr , Freyburg a/U . (Spez . : Rotkäppchen ).
Proben gratis . Die Weine werden von 20 Ltrn .oder 20 Fl an abgegeben .

E7« I r
Weivhandlvvg .

Niederlage sämtlicher wein « und Lhampagncr bei ^Conditorei u . Casö .

Vierter Zentral- Zuchtvietjmarkt
des « itteköadifchen Zuchtgenossen schafts - Keröaades( der Zuchtgenvffenschafte » Acheru , Breisach » Bühl , « mmeudiugeu ,Ettenheim , Kreivurg , Kehl , « enziugen , Lahr , LSrrach , Müllheim ,Neustadl i . Schw . , Overkirch, Offenburg , Rastatt , Schopfheim , Staufen )am 8 . und 9. Mai 1996 in Offenburg.Dauer am 8 . Mai nachmittags von 2 - 7 Uhr,Dauer am 9 . Mai von morgens 8 Uhr bis mittags 1 Uhr .Beste Gelegenheit zum Einkauf vorzüglicher Zuchttiere der mittelbadischenSimmentaler Raffe , Karren , Kühe , Kalbinne « und Rinder .Für jedes zum Markt gebrachte Tier wird ein Avstammungsuachweis ,für die männliche « Tiere außerdem noch ein Impfschein geliefert .Rädere Auskunft erteilt das Verbaiidspräsidium in Emmending «« undZuchtinspektor Hink in Freidura t. B .

Oefcträfts-Eml̂ etlkulist.
Geehrter Einwohnerschaft Durlachs und ^Umgebuugzur Kenntnis , daß ich im Hause Sstitalstratze 18 ein

Achime!-, Gas- und Wcherleitnngs-GesW
eröffnet habe .

Empfehle mich in allen in mein Fach einschlagendenArbeiten sowie irr Ausführung von Badeinrichtungen ,Klosetts re.
Badwanne » sind auch leihweise zu haben .

Es wird mein Bestreben sein , meine werte Kund¬
schaft zur Zufriedenheit zu bedienen .

, Achtungsvoll

Blechnerei -, Gas - n . Wafferleitungs -Geschäst,
Spitatstrahe ) 8.

.4 8t » vv »p «»H »k

»IL» « I « litt t
ß ÄLS « LoüsriLv vksirxolLbur I
8 _ itI »e r » II vrlrLKLivI ». I
llis öiekbi'suel'si rum l-otkn i.ö«en

bringt ihre

Flaschenbiere (hell und dunkel)
in empfehlende Erinnerung .

Ecke Schiller - «.
stratze habe auf 1 .
hergerichtete
3 und 4 Zimmern
reichlichem Zugehör zuZu erfragen

Turmbergstraße 10.
Wohlingen jllH
Im Neubau Ecke

Werderstraße sind schöne
Zimmer - Wohnungen M»

'
Keller , Bad , Abort und 1alles der Neuzeit entspr
gerichtet , auf 1 . April lAl^mieten . Näheres Veilchen»
Karlsruhe , oder an der
beim Maurerpolie r .

Wostmrng zu ve
Kittvertstraße 29

schöne 3 - ZlMmerwohnung M
sarde , Wasserklosett auf fttoder später zu vermieten '

PfinBraKr 24. i .
WohMNg jN «kl
Eine Wohntrng von 6

nebst aller Zubehör ist a»
zu vermieten . Off . unter e
an dis Expedition d. Bl .

Eine Parterre - WoHnimz,
"!

stehend aus 3 Zimmers . «
Keller und Speicher , ist
1 . Juli zn vermieten . NäheMV

Herrenstraße 22 , HiiM

Wshmmzk «
sofort oder auf 1. « MH
vermieteu

Turmbergstraßts
Ecke Schiller » u . Tnr,

stratze habe 2 geräumige
WWW V

für jedes Geschäft passe
2 - und 3 - Zimmerwohnung
reicht . Zugehör auf 1 . Juli
früher zu vermieten . Zu
Turmberastraße 1V , pa<

Wohnung jN verÄkt»
Ettlingerstratze Ne. l

gegenüber - ein Schlotzg«
ist eingetretener VcrMt
halber - er f . Stock , beM
ans 4 Zimmern » n- Ri
auf Wunsch auch noch 2 ft
Mausardeuzimmer , nebst
liehen » Zubehör , sowie
gärtchen aus 1(. Juli an '
Familie zu vermiete «. « i
im tzause selbst s - er bei )
mann « _

Eine freundliche Wohnu^
2 . Stock von 2 Zimmern ;
und Zugehör mit GlasabsL
auf 1 . Juli an kleine "

vermieten . Näheres
_ Adlerüraße 19 ,

Ein älteres Ehepaar oynet
sucht auf 1 . Juli eine
von 2 Zimmern mit ZugeH
er lraaen in der Erved . d -,
S LHurnrvlr « « da «

von jungem Ehepaar per
zu mieten gesucht . Off . mu s
angabe unter R . 6 l an oie^

Freundlich möbliertes ^
ist sogleich oder später zu ve

KetterssrZ
Ein anständiger Arbeit ers

Kost v «d Wohuvvg
_ Seöoldkraße 2,̂

Ein möbliertes
ordentlichen Arbeiter zu verr

AriedriLSrake ^
Gin möbliertes M

ist sofort zu vermieten
Zehntstrc
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Iilketfelke
zu höchsten Preisen gekauft !

Ismriok Döi .iiv § sr, ^
Znh Karl Jörg » jr .,

Pfinzstraße 74.

« MMheMMsl
Mer-Aisai»«,

I«WÜich erhalten , steht billig
l, Verkauf. Das Instrument
n«t aus der Hof- Pianoforte -
!lik vorm . Kaim L Günther .

Swßer und edler Ton , äußerst
sslik Bauart .

Onraatte IO

jidn8 Zckmiät , 6 . m . d .
M« / iaiser - «. Lammstraß,,

»rlsruhe . Tcleph . 1647 . !

Wastcrtter

8-lnkochhttdr
hlt in großer Auswahl ,

emailliert und vernickelt
iplstKuU. Lskn- «. HerdgesW,

Mühlstraße 14.
^ Durch praktische Erfahrungen

Herdkvnstruktionen u . Kamin-
Mtmsse bin ich im Stande ,
m unter Garantie einen gut -
ktionierenden Herd zu liefern

Hochachtend
D . O .

garant. rrmes nnlikinusLcs
SVLLLLLA »LL Schweineschmalz

mit feinem Griebengeschmackin emaillierten Blechgcfäßen als :
Eimer « , 20—85
Ringhase « . 15- 20- 35
Schwenttessel K 30- 40 60
Tetgschüffel ^ 15- 30- 50
Waffertops Z 20 —40 » 1 L
Nachnahmegeb ühren werden nur beim Metz gerschmalz vergütet .

susen<ie4nerk «nnungs,c >>reiden!

sowie in Iv - Pfd . -Dosen
L ^4! 6.50 geg. Nach» , ob . Vorschuß

HV. 8 « >» rI « » zr . ,
Airch-eim- tzeL 182 (Württ .)

In Holzgeb. Vreisl. zu Diensten .

^ Geschäfts - Empfehlung. A
Dem verehrlichen Publikum von hier und der Umgebung mache

ich die ergebene Mitteilung , daß ich in der
,4t .SL« r ' 8lr ' rs88 «

unterm heutigen eine Filiale meines Auktion » - , Kommifti »« »-
<r«d Kpedttions Geschäft« eröffnet habe

Bemerke noch, daß ich dieselben Artikel , wie in meinem Haupt¬
geschäft in Karlsruhe zum Verkauf ausgesetzt habe ; auch werden in
meiner Filiale jederzeit Aufträge und Bestellungen betreffend Auktionen
jeder Art gerne entgegen genommen zn äußerst billigsten Berechnungen.

Hochachtend
7ossk 8i§eLQLQv jr . , Auerstraße 17,

Hauptgeschäft : Karlsruhe , Herreuftratze 16 .

umöersiltwg eines
u>sg1i<chm tlouÄmnIies ist unbedingt

von

Ä

» MW

Den geehrten Damen von hier und auswärts empfehle
ich mein reichsortiertes Lager in garnierten und ungarnierten

Asm«- «öS WeMea - - -
sowie Aedern , Wkume« , HSand , Agraffen , ^ Hantasteffoffe» re .

VW " Alte Sachen werden gerne verwendet.
Auch mache ich die geehrten Damen auf meine .

--- - -- - - MvasILKüt « - - - - --
aufmerksam und bitte um geneigten Zuspruch .

^ laZLLSS laS ^ LSltror ,
Ämalienftratz « 23 , 1 . Stock

Eine größere Gießerei in der
Nähe Stuttgarts sucht zu sofortigem
Eintritt eine Anzahl tüchtige, geübte

Hußputzer
bei einem Stundenlohn von 32 bis
42 Pfg .

Ebenda werden noch je einige
Jormer und Taglöstner

bei guter Bezahlung in dauernde
Stellung angenommen . Anträge
sind zu richten unter 8 . 2153 an
die Exp . ds . Bl .

Zcdreivngervcd.
3 bis 4 tüchtige

8vdrvLi »« k
finden sogleich Be¬

schäftigung bei
Gustav May »

Durlach .

We Mslwige Kellnerin
wird sofort gesucht im

Schweizerhaus .
Ein jüngeres , fleißiges Mädchen

für sofort in kleinen Haushalt ge¬
sucht . Näheres bei der Exp , d Bl .

Ein möbliertes Zimmer an
einen Arbeiter sogleich oder 1 . April
zu vermieten

Lüilenffraße ß, 3 . Stock
Ein großes , gut möbliertes

LZ Ml SSLSL '

ist auf 1 . April zu vermieten
Grötzingerstratze 28 .

Zur Frühjahrsbestellung

billigsten Preisen .
IL . L<« « 88lSi ', Lammstraße 23.

Karlsruher Lrbkusverßlhklung a . G.
varmal» Allgemeine Aerlargungs-Anstakt .

Lersilherte Lumme : 560 Millionen Mark,
besamtvermögeu : 202 Millionen Mark.

Kanzsv WeberscHuß öen Werfrcherten .
Weitgehendste Unansechtbarkeit und Nnversallbarkelt .

Mitverficherung auf Prämienfreiheit im JnvaliditätSsakle .

Ireie Ariegsverficherurrg . Wektpotice .

Beriretn: Karl Preist . Kansmnm In Inrlnch.

ksllnsnnen unll ksUilksn ,
llinllkld-ttlvsnnen

> » « > « »
mit Wohnung und Werkstätte zu
vermieten . Zu erfragen in der Exp.

Möbliertes Zimier
mit Pension zu vermieten

Werderstratze 16 !
Einige Herren können Wohnung

erhalten . Ebendaselbst können auch
mehrere an gutem Mittag - und
Sbendtisch teilnehmen.

Amalteustratzr 17 , 3 St

vioki-üben, § LV '
_ Mlakdßornffraße 5, Aue .

IÜ » I » SIvi 8 vS »
wird morgen Sonntag früh auf
der Freibank ausgehauen .

Niederlage :
iWrie ?ster.

empfiehlt billigst
ttiir ftt rt . Blechuer M ZklstMeur ,

ttammsteatze 47 .
^ 8 . Bad wannen werden auch ausgeliehen .

Einem geehrten Publikum von Durlach und Umgegend
zur Kenntnisnahme , daß ich die

Bestandrung aller Kranksteilen n
mit Homöopathie und Aaturheilmetho - e wie schon seit
Jahren auch fernerhin übernehme und infolge reger Inan¬
spruchnahme meine 8pi »« vks1uniU « », wie folgt festfetze :

Vormittags 8—10 Uhr .
Nachmittags 6 — 7 Uhr .
Sonntags 10 —12 Uhr .

Achtungsvoll

AattkrHeikkuvbiger und KomöopatH ,
Grotzingerstratze s7 .

Jostannisöeerstöcke,
2 und 3jährige , 70—90 ein hoch,
1000— 1200 Stück , zv haben bei
Schreiner Mutzgnug , Söllingen .

Kür Bferdekesttzer !
Es gibt kein besserer und billigerer

Ersatz für Hafer als

rackerllskermrlll .
per Sack 9,50 Mark , bei

Lumpen , Knochen ,
Alteisen und Metalle

kauftjedes Quantum zuTagespreise »
Aa . Keimich Pöttinger »

_ Pfinzstraße ._

8k Rohrsessel ^ 8
flechtet dauerhaft und billigst

N . Nanlvnig , Kelterstraße L

^ 6V81' . MLVDL
^ Stempst-ksbrik

-

LI » SoLrook ,
wie neu , zu verkaufen

Ettlingerstr . 4» .

M



Hs « « :

GeMtS ' Erijjsmiim
HsrrsL - unä .

^ .rksitMsiLsr ? HsrrsL 'WLsoL .s f l
'
rieots .M

Einem verehrt . Publikum und meinen bisherigen Freunden und Bekannten zur Kenntnis ,dem seitherigen Lokale der Hornberger Kleiderfiliale , Hauptstraße 69 , woselbst ich bisherwar , ein Vvt » LlKe8vIr » L 't mit modernen Geschäftsprincipien am

eröffnen werde .
Zum Verkauf gelangen bei mir nur erstklassige Fabrikate . Jeder Gegenstand , den ich verkaufe,haltbar und waschecht sein . Die Preise , die ich stelle, sind meiner geringen Spesen wegen fast unerreichbarEin einmaliger Versuch wird jedesmal einen dauernden Kunden nach sich ziehen .

pi-ineip : Sinns stfte Preist ! ZnmkWiSkvdt Kkdiknnns! Lmtansch sestM

Lnß8T « r
Kerren -Anrüge, lAm «d s-rbi,

r« Ml . 3« . - , 28 - , 21 . , 18 - 15 .- , II . üü

kureeiien-knrüge , im««
zu Mk. 18 .- , IS .- , 12 .- , 9 .- . 7. - , V . OÜ

Knabsn/lnrüge, M »>,« ««
zu « k. 9 .5« , 8 .SV , 7 - , 4 5« , L . 26

kuxkintioeen
zu Mk. IS - , 12 - , 1« . - , 8 . S. , S. . 3 — L . ÜÜ

l-ööeril08ön , bedrn«
zu Mk . S S« , 4 S«, 3 .75 , 3 ,

^eugkoeen
zu Mk. 3 S« , 3 - , 2 .5«,

i-vlien-loppsn
' .

zu Mk. S S«, 4 .5« , 3 5«, L . 56

i(nsbknil08sn in Ark ! li, Zwirn, Leder, Mnnchejter
euorm billig .

Mk . 4 - , 3 .5« , 3.Klaue Anrüge
stisier-

, krsuer-,Ardöiter>i > ou8ön
, -

Mk. 2 .2«, 2 - , 1 .8«, 1 . 5«, > !

tiernialiieniüen «e. » »», 2 »», > »«, l
S^aooeiienulen «> » . «« , 28»,, »«,
kerrenkemlisn , Wi,. 2l
ksmenkemüen, strbi,. , ».»«. !.>
ilinlieriieniüen «». » »« , 12» , »« »»« 85-
klsue u . grüne koiiürrsn .

. Zrngen , krnontlen , Sernitenrs , Soten , HnsenlrMj
Tnuifteihmden , Sweaters , TaschenWer,

Anrmniwniche jeder Art, Tnrnerhasea , lang »>d «
Willig unö irr großer Auswahl .

Anfertigung von Herren - und Arbeitskleidern nach Matz.

äugukl 8ckink !el
Hauptstraße 6S

seither Slk Lskal Ser hmberger Ackersilülte.
Zs « . Sonntags gröffnet: Psrmittags 8 — 9

Hauptstraße 6S
seither SaS Lsksl Ser HMerger SleiSerPM-

nnd nachmittags 11 — 3 Uhr.
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